Interview Thomas Rabitsch zu „FALCO – Das Musical“

Kaum ein Künstler hat in den 80er und 90er Jahren solche Meilensteine in der deutschsprachigen Musik gesetzt wie er – FALCO. Einer von vielen Gründen, dem Ausnahmemusiker im Jahre seines 60. Geburtstages eine Show zu widmen, die sein Leben und seine Musik honoriert. Mit „FALCO – Das Musical“ hat ein ganzes Team von Falco-Wegbegleitern und kreativen Köpfen eine Hommage an einen Künstler geschaffen, der auf immer in der Musikgeschichte vermerkt sein wird. Umso wichtiger ist es, dass hier die Musik authentisch ist – darauf hat Thomas Rabitsch, Ex-Bandleader von Falco und musikalischer Leiter der Produktion, besonderen Wert gelegt:

[bookmark: _GoBack]Ich glaube, die Leute wollen es so nah wie möglich am Original hören – zumindest, was das Arrangement der Musik betrifft, und das kann ich schon garantieren. Ich hab eine ganz ganz tolle Band, bestehend aus ganz jungen Musikern, aufgestellt, die auch in dem Alter sind, in dem wir damals waren, und dementsprechend gut wird das klingen. Also, die spielen das mit einem „Biss“.

Sowohl musikalisch als auch dramaturgisch hat „FALCO – Das Musical“ einiges zu bieten – denn es ist nicht einfach nur ein Konzert:

Ja, es ist eine in sich geschlossene Geschichte, von der wir natürlich wissen, dass sie tragisch endet – im Prinzip ist es ein Katastrophenfilm und wir hoffen, dass es nicht zu katastrophal wird (lacht)… Das Publikum soll sich ja aber auch im positiven Sinn unterhalten können und nicht nur betroffen heimgehen. Das, hoffen wir, werden wir vermeiden.

Bislang dominiert die Begeisterung über die Show – ausverkaufte Häuser, immer neue Termine wegen der hohen Nachfrage, zahlreiche Spitzenplätze und hervorragende Kritiken. Mit „FALCO – Das Musical“ scheint derzeit ein großartiger Show-Abend garantiert zu sein!  

